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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 
Gremium: 3. Sitzung des Kreistages 

Sitzungsdatum: Montag, 27.07.2026 

Sitzungsbeginn: 14:30 Uhr 

Sitzungsort: Großer Sitzungssaal, Landratsamt Aichach-Friedberg, Münchener Str. 
9, 86551 Aichach 

______________________________________________________________________________ 

 
Anwesenheitsliste 

 
Vorsitzender: 
Sturm, Marc, Dr.    
 
Mitglied CSU/FDP: 
Asum, Sabine   bis 17.17 Uhr 
Böhm, Cornelia    
Dußmann, Josef    
Gerstlacher, Erwin    
Gürtner, Reinhard    
Herb, Reinhard    
Hitzler, Gertrud    
Hofreiter, Thomas    
Kerner, Erich    
Kleist, Thomas    
Kopold-Keis, Stephanie    
Koppold, Josef    
Losinger, Manfred   ab 16.02 Uhr 
Mayer, Florian Alexander    
Meitinger, Stefan    
Scharold, Richard   ab 16.02 Uhr 
Schweizer, Hans    
Tomaschko, Peter    
Veit-Wiedemann, Sissi    
Winklhofer, Markus    
Zinnecker, Tomas    
 
Mitglieder Freie Wähler: 
Ankner, Johannes   bis 15.43 Uhr 
Bradl, Stefan    
Erhard, Peter    
Finkenzeller, Johann    
Hatzold, Johannes    
Lenz, Helmut    
Neumaier, Josef    
Ortlieb, Ludwig    
Stief, Bettina    
Wiesner, Andreas    
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Mitglieder AfD: 
Blank, Walter Franz    
Dietrich, Klaus    
Dörfler, Andreas    
Freisenhaus, Kay    
Kuchlbauer, Simon, Dr.    
Ludwig, Florian    
Mair, Willibald    
Settele, Josef    
 
Mitglieder Bündnis 90/Die Grünen: 
Eichner, Lena    
Stamp, Beatrice    
von Thienen, Wolfhard, Dr.    
Zott, Marion    
 
Mitglieder SPD: 
Eichmann, Roland   ab 14.45 Uhr und bis 17.25 Uhr 
Habermann, Klaus    
Kandler, Hans-Dieter    
Neumaier, Brigitte    
Pettinger, Mario   ab 16.02 Uhr 
Rinderhagen, Silvia    
 
Mitglieder Unabhängige: 
Micheler-Jones, Elisabeth    
Stößlein, Mathias    
 
Mitglieder ödp: 
Posch, Maria    
Thumbach, Sebastian    
 
Schriftführerin: 
Gold, Yvonne    
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Fragen der Kreisangehörigen (Art. 11 Abs. 1 LKrO) an den Kreistag  

2. Genehmigung der Niederschriften des Kreistages am 09.02.2026, 20.04.2026, 
11.05.2026 und 18.05.2026  

3. Bündnis für Demokratie im Wittelsbacher Land;  
Benennung von Vertretern des Kreistages Aichach-Friedberg  

4. Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV); 
Vorabbekanntmachung der Neuausschreibung des Linienbündels Paartal 01 und Verlän-
gerung der Laufzeit der Linienbündel Friedberg 02, Wittelsbacher Land 03 und Wittelsba-
cher Land 04  

5. Geschäftsordnung für die Amtsperiode 2026 - 2032 des Kreistages Aichach-Friedberg;  
Anträge zur Änderung der Geschäftsordnung  

6. Kreisstraße AIC 14; 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Ried - Baudurchführungsbeschluss  

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge  
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Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Fragen der Kreisangehörigen (Art. 11 Abs. 1 LKrO) an den Kreistag 

 
 
 

2. Genehmigung der Niederschriften des Kreistages am 09.02.2026, 20.04.2026, 11.05.2026 
und 18.05.2026 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 50  Nein 0   Annahme 

 
Der Kreistag genehmigt die Niederschriften der 32. Sitzung des Kreistages am 09.02.2026, 
der 33. Sitzung des Kreistages am 20.04.2026, der 1. Sitzung des Kreistages am 11.05.2026 
und der 2. Sitzung des Kreistages am 18.05.2026. 
 
LR Dr. Sturm hält fest, dass die Niederschriften mit der genannten Korrektur und mit Recht-
schreibkorrekturen genehmigt werden. 
 
 

3. Bündnis für Demokratie im Wittelsbacher Land;  
Benennung von Vertretern des Kreistages Aichach-Friedberg 

 
 

3.1. Abstimmung in alphabetischer Reihenfolge 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 21  Nein 29   Ablehnung 

 
LR Dr. Sturm hält fest, dass in umgekehrt alphabetischer Reihenfolge abgestimmt werde. 
 
 

3.2. Entsendung folgender Mitglieder des Kreistages Aichach-Friedberg in das Bündnis für De-
mokratie im Wittelsbacher Land 

 
 

Abstimmungsergebnis: s.u.  

 
1. Vorschlag:  KRin Marion Zott   (34:17 Stimmen) 
2. Vorschlag:  KR Stefan Meitinger   (42:9 Stimmen) 
3. Vorschlag:  KR Dr. Simon Kuchlbauer  (hat sich erübrigt) 

 
Damit werden KRin Zott und KR Meitinger in das Bündnis für Demokratie im Wittelsbacher 
Land entsandt. 
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4. Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV); 
Vorabbekanntmachung der Neuausschreibung des Linienbündels Paartal 01 und Verlänge-
rung der Laufzeit der Linienbündel Friedberg 02, Wittelsbacher Land 03 und Wittelsbacher 
Land 04 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 51  Nein 0   Annahme 

 
1. Der mit der Josef Demmelmair Omnibusbetrieb GmbH & Co.KG bestehende und durch 

Anpassung zunächst bis 09.12.2028 verlängerte Verkehrsvertrag „Linienbündel Fried-
berg 02“ (AVV-Regionalbuslinien 200, 201, 202, 261, 262) wird unter Geltendmachung 
der vertraglich geregelten Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr bis zum 08.12.2029 
(Fahrplanwechsel 2029/2030) verlängert. 
 

2. Der mit der Josef Demmelmair Omnibusbetrieb GmbH & Co.KG bestehende Verkehrs-
vertrag „Linienbündel Wittelsbacher Land 03“ (AVV-Regionalbuslinien 203, 204, 205, 
206, 207, 208, 209, AST 204, AST 206, AST 208) mit einer Vertragslaufzeit vom 13.12.2020 
bis zum 09.12.2028 wird unter Geltendmachung der vertraglich geregelten Verlänge-
rungsoption um zwei weitere Jahre bis zum 14.12.2030 (Fahrplanwechsel 2030/2031) ver-
längert. 
 

3. Der mit der Z Mobility-Werner Ziegelmeier GmbH bestehende Verkehrsvertrag „Linien-
bündel Wittelsbacher Land 04“ (AVV-Regionalbuslinien 213, 225, 229, 301, 302, 303, 320, 
323) mit einer Vertragslaufzeit vom 13.12.2020 bis zum 09.12.2028 wird unter Geltend-
machung der vertraglich geregelten Verlängerungsoption um zwei weitere Jahre bis zum 
14.12.2030 (Fahrplanwechsel 2030/2031) verlängert. 

 
4. Die Geschäftsführung der AVV GmbH wird bevollmächtigt, die zur Verlängerung der drei 

Linienbündel erforderlichen Schritte vorzunehmen. 
 
5. Die Entscheidung über eine mögliche Umsetzung der AktiVVo-Bedarfsverkehre „Mering-

Kissing“, „Friedberg-Ried-Eurasburg“ und „Pöttmes“ zum 15.12.2030 wird durch die 
Kreisgremien im Jahr 2028 getroffen. 

 
6. Die Geschäftsführung des AVV wird beauftragt, für die Neuvergabe zum Dezember 2028 

die Vorabbekanntmachung für das Linienbündel „Paartal 01“ entsprechend Variante 4 
der Präsentation des AVV (Anlage zur Sitzungsvorlage) vorzunehmen und die dafür for-
mal erforderlichen Schritte zu veranlassen. 

 
7. Die Umsetzung steht unter dem Vorbehalt der entsprechenden Beschlussfassungen des 

anderweitig zuständigen Aufgabenträgers. 
 
 
KR Meitinger spricht anschließend das aktuelle Problem auf der Paartalbahn und den Schienen-
ersatzverkehr zwischen Hochzoll und Dasing an und bittet um Mitteilung des aktuellen Standes.  
 
Herr Schieg merkt an, dass das Landratsamt selbst auch erst Anfang der Vorwoche über ProBahn 
von der Baumaßnahme, dem Schienenersatzverkehr und der Sperrung der Bahnstrecke zwischen 
Dasing und Hochzoll erfahren habe. Der Landrat habe den Konzernbevollmächtigten der Deut-
schen Bahn kontaktiert, um auf die unzureichende Kommunikation hinzuweisen. Der Landkreis 
habe eine Verschiebung der Vollsperrung vorgeschlagen, um den laufenden Schülerverkehr nicht 
zu stören. Dies wurde aufgrund Zeitdrucks abgelehnt. Die Baumaßnahme sei an sich positiv, weil 
der Bahnhof Friedberg barrierefrei ausgebaut und ein elektronisches Stellwerk realisiert werde. Die 
Bayerische Regiobahn sei gebeten worden, über alle verfügbaren Kanäle zu informieren; dies sei 
erst am Freitag erfolgt. Rückmeldungen zufolge, sei der erste Betriebstag nicht reibungslos verlau-
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fen, alle konnten jedoch im morgendlichen Berufsverkehr mitfahren. Die Maßnahme soll bis zum 
Schulbeginn am 14.09.2026 abgeschlossen sein. 
 
LR Dr. Sturm ergänzt, dass die Kommunikation „verheerend“ gewesen sei. Bürgermeister Eich-
mann habe sich deutlich geäußert. Alle Beteiligten würden sich mit gleicher Vehemenz an die 
Deutsche Bahn wenden und den Vorgang bei erneutem Anlass entsprechend ansprechen. 
 
 
 

5. Geschäftsordnung für die Amtsperiode 2026 - 2032 des Kreistages Aichach-Friedberg;  
Anträge zur Änderung der Geschäftsordnung 

 
 

5.1. Änderungsvorschläge von Seiten der Verwaltung 

 
 

5.1.1. Paket: Anpassung an die Mustergeschäftsordnung, Verwendung von KI-gestützter Proto-
kollierungssoftware und papierloser Sitzungsdienst, Einstellung von Niederschriften in das 
Ratsinformationssystem 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 50  Nein 0   Annahme 

 
Der Kreistag beschließt die als Anlage beigefügte Geschäftsordnung für den Kreistag des 
Landkreises Aichach-Friedberg für die Amtsperiode 2026-2032 (rechte Spalte) unter Be-
rücksichtigung nachstehender Änderungen bzw. Ergänzungen (jeweils Bezugnahme auf die 
Gliederung im Sachverhalt): 
 
Zu 1.1: § 26 Abs. 5 erhält folgenden neuen Wortlaut: 
„Zur Erleichterung der Aufnahme der Niederschrift ist es dem/der Schriftführer/-in gestattet, 
für Aufzeichnungen einen Tonträger und zur Erstellung eine KI-gestützte Protokollierungs-
software zu verwenden. Nach Genehmigung der Niederschrift sind die Tonaufnahmen und 
die Datei zu löschen.“ 
 
 
Zu 1.2: § 27 Abs. 2 wird gestrichen, die Nummerierung bei § 27 Abs. 1 entfällt. 
 
 

5.1.2. Entscheidungsbefugnis des Landrats 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 42  Nein 8   Annahme 

 
Zu Nr. 1.3: In § 46 Abs. 2 werden Beträge in Höhe von 50.000 € auf 100.000 €, Beträge in Hö-
he von 100.000 € werden auf 150.000 € angehoben. 
 
 

5.2. Anträge der AfD-Fraktion zur Änderung der Geschäftsordnung vom 08.07.2026 

 
 

5.2.1. Benachrichtigung von KRinnen und KR über Termine und Tagesordnungen von Verbands- 
und Gremiensitzungen 



3. Sitzung des Kreistages vom 27.07.2026  Seite 7 von 12 

 

Abstimmungsergebnis: Ja 8  Nein 45   Ablehnung 

 
Zu 2.1: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Antrag der AfD-
Fraktion Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 

5.2.2. Versand von Niederschriften der öffentlichen und nichtöffentlichen Verbandssitzungen 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 8  Nein 45   Ablehnung 

 
Zu 2.2: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Antrag der AfD-
Fraktion Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 

5.2.3. Sitzungstermine (§10 Abs. 2 der Geschäftsordnung) 

 
 
 

5.2.3.1. Sitzungstermin 16.30-19.30 Uhr 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 40   Ablehnung 

 
Zu 2.3: Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse beginnen, mit Ausnahme des 
Werkausschusses, in der Regel am Montag um 16.30 Uhr und sollen möglichst um 19.30 
Uhr enden. 
 
 

5.2.3.2. Sitzungstermin 16.00-19.00 Uhr 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 18  Nein 35   Ablehnung 

 
Zu 2.3: Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse beginnen, mit Ausnahme des 
Werkausschusses, in der Regel am Montag um 16.00 Uhr und sollen möglichst um 19.00 
Uhr enden. 
 
 

5.2.3.3. Sitzungstermin 15.30-18.30 Uhr 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 23  Nein 30   Ablehnung 

 
Zu 2.3: Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse beginnen, mit Ausnahme des 
Werkausschusses, in der Regel am Montag um 15.30 Uhr und sollen möglichst um 18.30 
Uhr enden. 
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5.2.3.4. Sitzungstermin 15.00-18.00 Uhr 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 23  Nein 30   Ablehnung 

 
Zu 2.3: Sitzungen des Kreistages und seiner Ausschüsse beginnen, mit Ausnahme des 
Werkausschusses, in der Regel am Montag um 15.00 Uhr und sollen möglichst um 18.00 
Uhr enden. 
 
 

5.2.3.5. Sitzungstermin 16.00-19.00 Uhr nur für Ausschusssitzungen ab April 2027 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 22  Nein 31   Ablehnung 

 
Zu 2.3: Sitzungen der Ausschüsse beginnen ab 01.04.2027, mit Ausnahme des Werkaus-
schusses, in der Regel am Montag um 16.00 Uhr und sollen möglichst um 19.00 Uhr enden. 
 
 

5.2.4. Echtzeitübertragung von öffentlichen Sitzungen (Livestream) 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 8  Nein 44   Ablehnung 

 
Zu 2.4: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Antrag der AfD-
Fraktion, Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 

5.2.5. Bei Widerspruch gegen die Niederschrift muss auf Verlangen die Tonbandaufnahme dem 
Widerspruchsführer vorgespielt werden 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 9  Nein 41   Ablehnung 

 
Zu 2.5: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Antrag der AfD-
Fraktion unter Berücksichtigung, dass die Tonaufnahme nicht dem gesamten Kreistag, 
sondern nur dem betroffenen Kreistrat bzw. der betroffenen Kreisrätin vorzuspielen sei, 
Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entscheidung vor-
zulegen. 
 
 

5.2.6. Bei der Bestimmung von Vertretern soll bei der Abstimmung die Reihenfolge ausgelost 
werden 

 
 

5.2.6.1. Auslosung der Reihenfolge bei Abstimmungen 
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Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 40   Ablehnung 

 
Zu 2.6: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Auftrag der AfD-
Fraktion Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 

5.2.6.2. Wechsel der Abstimmungen in alphabetischer und umgekehrter alphabetischer Reihen-
folge 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 23  Nein 27   Ablehnung 

 
Zu 2.6: Bei der Bestimmung von Vertretern soll bei der Abstimmung in alphabetischer Rei-
henfolge abwechselnd von A-Z und von Z-A vorgegangen werden. 
 
 
LR Dr. Sturm stellt fest, dass es damit bei der bisherigen Regelung bleibe. 
 
KR Mair führt aus, die bisherige Regelung bestehe faktisch darin, dass keine feste Regelung vor-
handen sei, weshalb jeweils erneut darüber entschieden werden müsse, wie verfahren werde. 
 
LR Dr. Sturm bestätigt dies. 
 
 

5.2.7. Ladungs- und Antragsfristen 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 20  Nein 31   Ablehnung 

 
Zu 2.7: § 17 Abs. 1 Satz 2 erhält folgenden neuen Wortlaut: 
„Sie müssen spätestens bis zum 10. Tag vor der Sitzung beim Landrat eingereicht werden.“ 
 
 

5.2.8. Verschiebung des Themas Online-Fraktionssitzungen auf Ziffer 4, Buchstabe C 

 
 

5.2.9. Speicherung von digitalen Sitzungsunterlagen auf privatem PC soll zugelassen werden 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 41   Ablehnung 

 
Zu 2.9: Die Verwaltung wird beauftragt, zum entsprechenden Thema im Antrag der AfD-
Fraktion Vorschläge zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 
KR Zinnecker teilt mit, dass sich sämtliche an diesem Tag angesehenen Sitzungsunterlagen in 
seinem Download-Ordner befänden. Daraus folgere er, dass die Unterlagen automatisch auf dem 
PC gespeichert würden und dies nicht verändert werden könne. 
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KR Settele rät dazu, dass eine fachkundige Person darlegt, was beim Herunterladen tatsächlich 
geschehe. Sollte sich bestätigen, dass die Unterlagen auf den PC geladen werden, sei dies ent-
sprechend festzuhalten. Aus seiner Sicht könne man dies auch beschließen und das Herunterla-
den erlauben. Alle Kreisräte seien vereidigt und zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
 
LR Dr. Sturm stellt klar, in der Geschäftsordnung sei kein Verbot der Speicherung enthalten. Der 
Datenschutzbeauftragte des Landratsamtes habe jedoch mitgeteilt, dass die Speicherung auf pri-
vaten PCs problematisch sein könne. Daher liege es in der Verantwortung jedes vereidigten Kreis-
rats, mit gespeicherten oder zwischengespeicherten Unterlagen verantwortungsvoll umzugehen. 
Eine grundsätzliche Erlaubnis zur Speicherung auf privaten Medien könne das Gremium jedoch 
entgegen dieser Stellungnahme nicht erteilen. 
 
KR Mayer bittet darum, die Angelegenheit nochmals mit dem Datenschutzbeauftragten zu klären. 
Andernfalls wäre möglicherweise nur noch die Nutzung des Tablets des Landkreises und nicht 
privater Geräte konsequent; dies erscheine ihm jedoch nicht zielführend. Der aus seiner Sicht be-
stehende Widerspruch solle zu Protokoll genommen und nochmals geprüft werden. 
 
KR Dußmann schließt sich KR Mayer an und erklärt, wenn die Unterlagen am PC nur so angese-
hen werden könnten, indem sie automatisch heruntergeladen werden, müsse die Angelegenheit 
technisch geregelt werden. 
 
KR Losinger vertritt die Auffassung, dass nichts zusätzlich geregelt werden müsse. Auch bei 
schriftlichen Sitzungsunterlagen entstünden bei unsachgemäßer Entsorgung dieselben Probleme. 
Es sei auf die Eigenverantwortung der zur Verschwiegenheit verpflichteten Kreisräte zu vertrauen. 
 
KR Gürtner merkt an, dass der derzeitige Ablauf aus seiner Sicht nicht datenschutzkonform sei. 
Beim Öffnen der Tagesordnung oder einzelner Sitzungspunkte würden diese automatisch in den 
Download-Ordner des privaten Geräts heruntergeladen. In seiner Gemeinde würden deshalb aus-
drücklich iPads bereitgestellt; private Geräte erreichten den erforderlichen Sicherheitsstandard in 
der Regel nicht. Es stelle für ihn ein Problem dar, da sich Gemeinderatsmitglieder auf die Praxis 
des Landkreises berufen. 
 
KR Meitinger schlägt vor, die Angelegenheit bis zur nächsten Kreistagssitzung zu klären und dann 
nochmals darüber zu sprechen. 
 
KRin Veit-Wiedemann regt an, sich zu informieren, wie andere Institutionen mit dieser Frage um-
gingen. Sie verweist auf eine Zwei-Komponenten-Identifizierung und die Verpflichtung, das genutz-
te Gerät entsprechend zu sichern. 
 
KR Dörfler erklärt, der bestehende Widerspruch müsse aufgelöst werden: Er habe eine Daten-
schutzerklärung unterschreiben müssen, wonach er die Unterlagen nicht herunterladen dürfe, kön-
ne sie aber nicht lesen, ohne sie herunterzuladen. Er könne nichts unterschreiben, bei dem er sich 
sofort strafbar mache. 
 
KR Gürtner stellt klar, dass es sich hierbei um ein Gerät handelt, das nur im Netz des Landrats-
amtes bzw. bei den Gemeinden laufe. Daher sei es ein explizites Gerät, das mit hohen Kosten den 
Sicherheitsstandard im öffentlichen Bereich gewährleiste, im Gegensatz zu den privaten PCs.  
 
KR Eichmann stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung, die Verwaltung solle die Angelegenheit 
mitnehmen, intern prüfen und in einer späteren Sitzung erneut vorlegen. 
 
LR Dr. Sturm gibt bekannt, das Thema nochmals eingehender vorzubereiten und bei einer der 
nächsten Sitzungen erneut vorzustellen. 
 
 
 



3. Sitzung des Kreistages vom 27.07.2026  Seite 11 von 12 

5.3. Antrag der Gruppierung ödp zur Änderung der Geschäftsordnung vom 15.07.2026 

 
 

5.3.1. Antrag der SPD: Ergänzung des § 26 Abs. 2 durch einen zweiten Satz: "Die Niederschrift 
wird als reines Ergebnisprotokoll unter Einbeziehung der Sitzungsunterlagen geführt." 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 14  Nein 35   Ablehnung 

 
Zu 3: § 26 Abs. 2 wird um einen zweiten Satz wie folgt ergänzt: 
„Die Niederschrift wird als reines Ergebnisprotokoll unter Einbeziehung der Sitzungsunter-
lagen, der Beschlussvorlagen mit Abstimmungsergebnis geführt.“ 
 
 

5.3.2. Antrag der AfD: Ergänzung von § 27 Abs. 2 mit einer Soll-Regelung und einer Frist von 
einer Woche bzw. sieben Tage wieder aufzunehmen 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 13  Nein 36   Ablehnung 

 
Zu 3: Der zuvor gestrichene § 27 Abs. 2 Satz 2 soll mit einer „Soll-Regelung“ und einer Frist 
von einer Woche beziehungsweise sieben Tagen wieder aufgenommen werden. 
 
 

5.3.3. Erweiterung des Mitgliederkreises des Ältestenrats 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 47  Nein 1   Annahme 

 
§ 44 Abs. 2 erhält folgenden neuen Wortlaut: 
 
(2) Dem Ältestenrat gehören folgende Mitglieder an: 
 

1. der Landrat als Vorsitzender, 
2. die Vorsitzenden der im Kreistag vertretenen Fraktionen und die Sprecher der im 

Kreistag vertretenen Gruppen, 
3. der/die gewählte Stellvertreter/in des Landrats, 
4. der/die weiteren Stellvertreter/in des Landrats. 

 
 

5.3.4. Anpassung der Wertgrenze für die Befugnisse des beschließenden Jugendhilfeausschus-
ses 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 37  Nein 12   Annahme 

 
In Anlage 1 zur Geschäftsordnung wird die Höhe des Betrages für die Befugnisse des be-
schließenden Jugendhilfeausschusses von 50.000 € auf 200.000 € angehoben. 
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5.3.5. Die Verwaltung wird beauftragt, die unter A) beschlossene Geschäftsordnung 2026-2032 
einschließlich Anlagen 1 und 2 fertigzustellen, dem Landrat zur Unterzeichnung vorzulegen 
und im Ratsinformationssystem zu hinterlegen 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 41  Nein 8   Annahme 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, die unter A) beschlossene Geschäftsordnung 2026-2032 
einschließlich Anlagen 1 und 2 fertigzustellen und dem Landrat zur Unterzeichnung vorzu-
legen (Ausfertigung). Die Geschäftsordnung ist im Ratsinformationssystem zu hinterlegen. 
 
 

5.4. Erarbeitung einer Satzungsänderung zum Thema Entschädigungssatzung gemäß dem An-
trag der AfD-Fraktion (Online-Fraktionssitzungen und Sanktionierung von Verspätungen) 
zur Vorlage im nächsten Kreistag 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 42   Ablehnung 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, zum Thema Entschädigungssatzung im Antrag der AfD-
Fraktion, eine Satzungsänderung betreffend der Absenzen und Online-Teilnahme an Frakti-
onssitzungen zu erarbeiten und dem Kreistag in der nächsten Sitzung zur Entscheidung 
vorzulegen. 
 
 
 

6. Kreisstraße AIC 14; 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Ried - Baudurchführungsbeschluss 

 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 50  Nein 0   Annahme 

 
Der Kreistag stimmt der vorgestellten Planung der Mayr Ingenieure, Aichach, über den 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Ried (Stand 02.07.2026) zu und beschließt diesen danach auszu-
führen. Die Verwaltung wird beauftragt, den erforderlichen Zuwendungsantrag sowie einen 
Antrag auf vorzeitigen Vorhabenbeginn bei der Regierung von Schwaben zu stellen. Weiter 
sollen alle notwendigen Vereinbarungen zur Baudurchführung abgeschlossen werden. 
 
KR und Bürgermeister Gerstlacher war bei der Abstimmung nicht im Raum. 
 
 

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 
 
 
 
 
 
Dr. Marc Sturm Yvonne Gold 
Landrat Schriftführerin 


